
 
 
 
 

 
 

 
 
 

Information an die Tutor*innen 
 

 

Das Förderprojekt „Schülercoaching“ ist eine ehrenamtliche Initiative bei der 

Oberstufenschüler*innen (so genannte Tutor*innen) Schüler*innen, die 

Schwächen oder Leistungsdefizite in den Hauptfächern zeigen, gegen eine 

Aufwandsentschädigung Nachhilfeunterricht im jeweiligen Fach geben. 

Dieses Projekt bewährt sich bereits seit vielen Jahren am Suitbertus-

Gymnasium. 

 

Ablauf 

 

Anmeldung: 
 

 

- Oberstufenschüler*innen, die sich als Tutor*innen anmelden, füllen das 

Formular „Anmeldung als Tutor*in“ aus und lassen sich ihre Eignung von 

den eigenen Fachlehrer*innen des aktuellen oder vergangenen 

Schuljahres unterschreiben. Danach bitte das ausgefüllte 

Anmeldeformular im Sekretariat abgeben! 

- Die Anmeldung ist für das jeweilige Schuljahr verbindlich.   

- Mit der Unterschrift erklären sich die Tutor*innen einverstanden, dass die 

genannten Daten auf der Anmeldung an Eltern oder Schüler*innen des 

Suitbertus-Gymnasiums ausgehändigt oder verschlüsselt per Mail an sie 

gesendet werden dürfen. 

- Man kann sich für ein oder zwei Fächer zur Nachhilfe entscheiden. Es 

gibt keine Nachfrage bei den sog. Nebenfächer, deshalb sind beim 

Schülercoaching folgende Fächer gefragt:  

Mathematik, Latein, Englisch, Französisch und Deutsch. 

- Für jedes neue Schuljahr muss eine neue Anmeldung ausgefüllt werden. 

So wird sichergestellt, dass die Tutor*innen noch Interesse haben, ihre 

Tätigkeit beim Schülercoaching fortzusetzen und die Kontaktdaten auf 

dem neuesten Stand sind. 
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Kontaktaufnahme: 

 
 

- Schüler*innen, die Förderbedarf haben, oder deren Eltern erhalten von 

Frau Würdemann über die Mailadresse: coaching@suitbertus.de oder 

das Sekretariat die Kontaktdaten der Tutor*innen, die für das jeweilige 

Fach zur Verfügung stehen. 

- Die Nachhilfeschüler*innen, deren Eltern oder manchmal auch die 

Lehrer*innen nehmen Kontakt mit den Tutor*innen auf.  

- Die Termine für die Nachhilfestunden werden von den Tutor*innen und 

den Nachhilfeschüler*innen selbst organisiert und eingehalten.  

 

 

Nachhilfe und Projekt - Laufzettel: 

 
 

- Mit Beginn der ersten Nachhilfe-Stunde führt man das Formular 

„Projekt – Laufzettel“. Für jede*n Nachhilfeschüler*in muss ein eigener 

Zettel geführt werden. 

- Um sich über den Förderbedarf der zukünftigen Nachhilfeschüler*innen 

zu erkundigen, sollte spätestens nach der ersten oder zweiten 

Nachhilfestunde ein Gespräch mit der/dem Fachlehrer*in der/des zu 

Unterstützenden geführt werden. Als Nachweis muss der/die 

Fachlehrer*in auf dem „Projekt – Laufzettel“ unterschreiben. 

- Mit jedem neuen Projekt-Laufzettel, also nach erteilten 10 Stunden, 

muss ein neues Gespräch mit der/dem Fachlehrer*in geführt werden 

und eine Unterschrift auf dem neuen Formular erfolgen.  

- Die Kontaktdaten der Nachhilfeschüler*innen bitte deutlich eintragen 

und am Ende jeder erbrachten Nachhilfestunde das Formular 

unterschreiben lassen.  

- Bei Nichteinhaltung des Termins oder bei kurzfristiger Erkrankung 

die/den Nachhilfeschüler*in oder deren Eltern frühzeitig informieren. 

Dafür sind die Kontaktdaten wichtig, die auf dem Projekt-Laufzettel 

eingetragen werden sollten.  

- WICHTIG! Die Nachhilfeschüler*innen müssen wie auch die Tutor*innen 

jedes Schuljahr neu anmelden. Das Formular „Anmeldung zum 

Schülercoaching“ sollte gleich zu Beginn des Coachings ausgefüllt 

werden, von deren Eltern unterschrieben werden und im Sekretariat 

von den Nachhilfeschüler*innen abgegeben werden. Bitte nachhalten! 

- Hat man keine Zeit für weitere Nachhilfeschüler*innen muss Frau 

Würdemann informiert werden. In dem Moment wird man für das 

aktuelle Schuljahr solange von der Kontaktliste gestrichen wie von den 

Tutor*innen gewünscht. Wenn Eltern sich trotzdem melden, bitte an das 

Sekretariat verweisen. Dort gibt es die aktuelle Kontaktliste für das 

jeweilige Fach.  

- Die Aufwandsentschädigung erhalten die Tutor*innen nach jeder 

erbrachten Stunde von den Nachhilfeschüler*innen. 
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Zertifikat: 

 
 

- Nach mindestens zehn erteilten Nachhilfestunden erhält man am Ende 

des Schuljahres ein Zertifikat. 

- Sollte die/der Nachhilfeschüler*in keine zehn Nachhilfestunden 

benötigen, kann der Projekt-Laufzettel trotzdem abgegeben werden. 

Über weitere Nachhilfeschüler*innen bzw. Projekt – Laufzettel kann man 

die benötigte Mindeststundenzahl für das Zertifikat ebenfalls erreichen. 

- Sollten weniger als 10 Stunden zusammen gekommen sein, darf man 

die erarbeiteten Stunden auch in das neue Schuljahr mitnehmen. 

- Je mehr Nachhilfestunden erteilt werden, umso besser wird die 

Beurteilung im Zertifikat sein.  

 

 

 

Formulare 

 
 

1.  Verbindliche Anmeldung als Tutor*in 

2.  Projekt-Laufzettel 
 

- Diese Formulare erhält man wie folgt: 

o vor dem Sekretariat: Kästchen für das Schülercoaching 

o im Sekretariat     

o über die Mailadresse: coaching@suitbertus.de   
 

- Die ausgefüllten Formulare kann man in das Kästchen vor dem 

Sekretariat legen oder im Sekretariat abgeben. 

 

- Die Formulare sind zum einen wichtig als Nachweis für das Zertifikat der 

jeweiligen Tutorin/des jeweiligen Tutors und zum anderen für die 

Nachverfolgung der Förderung der Nachhilfeschülerin/des 

Nachhilfeschülers.  
 

 

 

Rahmenbedingungen 

 
 

- Die Preise für die Nachhilfe sind für die Sekundarstufe 1 vorgegeben: 

5. – 7. Schuljahr:    7,-- € pro Stunde,  

8. + 9. Schuljahr:    9,-- € pro Stunde, 

Sek. 2, 10. /11. Schuljahr:  10,--€ pro Stunde 

- Der individuelle Einzelunterricht dauert 45 Minuten.    

- Es kann nicht garantiert werden, dass Tutor*innen eine/n Nachhilfe-

schüler*in bekommen. 
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- Zwischen der 6. und 8. Stunde können freie Schulräume von den 

Tutoren*innen und den Nachhilfeschüler*innen genutzt werden.  

- Bei Schwierigkeiten in fachlicher Richtung nehmen die Tutoren*innen 

Kontakt mit den Fachlehrer*innen der Nachhilfeschüler*innen auf.  

Bei anderen Problemen bitte das Projektteam ansprechen. 
 

 

 

Vorteile für die Tutoren 

 
 

- Nachhilfeschüler*innen bzw. deren Eltern melden sich bei den 

Tutor*innen.  

- Das Projekt wird von der Schulleitung und von den Lehrer*innen 

unterstützt. 

- Die Schule stellt Räume zur Verfügung. 

- Die Tutor*innen erhalten einen finanziellen Ausgleich für ihren Einsatz. 

- Die Tutor*innen erhalten ein Zertifikat über eine ehrenamtliche Tätigkeit. 

Dieses ist von besonderem Nutzen für Bewerbungen, Praktika etc., da 

Firmen heute großen Wert auf außerschulische Aktivitäten und soziales 

Engagement legen. 

-  

 

Ansprechpartner 

 
 

Frau Würdemann  Mail: coaching@suitbertus.de  

oder das Sekretariat 

 

Wir freuen uns über alle Oberstufenschüler*innen, die bei dem Projekt 

„Schülercoaching“ aktiv mitarbeiteten. 

 

Laura Würdemann 

„Schülercoaching“ 
 

Letzte Änderung: September 2022 
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